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Anfrage mit Vorrang zur schriftlichen Beantwortung P-003486/2023/rev.1
an die Kommission
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Nicola Beer (Renew)

Betrifft: Evidence of antisemitic, violence- and hatred-inciting conduct by UNRWA teachers

Infolge des Terroranschlags der Hamas auf Israel hat die Kommission eine Überprüfung der EU-
Finanzhilfe für Palästina eingeleitet. Ziel der Überprüfung ist es, zu verhindern, dass EU-Mittel 
missbräuchlich verwendet werden, um zu Hass und Gewalt aufzustacheln, und dafür zu sorgen, dass 
keinerlei EU-Mittel dafür verwendet werden, Terroristen in die Lage zu versetzen, Israel angreifen zu 
können. Ein Bericht der Organisation IMPACT-se1 deutet darauf hin, dass Lehrkräfte des Hilfswerks 
der Vereinten Nationen für Palästinaflüchtlinge im Nahen Osten (UNRWA) Beiträge in den sozialen 
Medien geteilt haben, in denen zu Hass und Gewalt aufgestachelt und der Massenmord an jüdischen 
Menschen gefeiert wird.

1. Wird die Kommission die in diesem Bericht benannten Vorwürfe von gewaltverherrlichendem 
Verhalten von Lehrkräften untersuchen?

2. Wie könnte die Kommission über die Vorabüberprüfung von UNRWA-Lehrmaterialien wie 
Schulbüchern hinaus sicherstellen, dass die Mitarbeiter des UNRWA im Unterricht keine 
antisemitischen oder zu Hass und Gewalt aufstachelnden Inhalte vermitteln?

3. Was könnte die Kommission unternehmen, um sicherzustellen, dass das UNRWA Lehrkräfte, die 
im Unterricht antisemitische oder zu Hass und Gewalt aufstachelnde Positionen zum Ausdruck 
bringen, ausschließt?

Eingang: 29.11.2023

1 https://www.impact-se.org/wp-content/uploads/UNRWA-Education-Textbooks-and-Terror-Nov-2023.pdf.


